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Schulordnung der Realschule Wedemark 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

diese Hausordnung soll helfen sicherzustellen, damit 

 ihr während des Schultages nicht zu Schaden kommt, 

 das Gebäude, die Einrichtung und das persönliche Eigentum nicht beschädigt werden, 

 der Unterricht nicht gestört wird, 

 die Schule ein Ort ist, an dem wir uns alle wohl fühlen. 

I.  Vor Unterrichtsbeginn 

 Vor dem Unterricht dient lediglich der Eingangsbereich „Am Langen Felde“ sowie die 

Klassenräume vor der 1. Stunde als Aufenthaltsbereich. Das Forum und der Pausen-

hof können ebenfalls als Aufenthaltsbereiche genutzt werden. 

 Zu Beginn der Stunde geht ihr in eure Klassenräume und legt eure Sachen für die 

nächste Stunde auf den Tisch und bereitet euch auf die kommende Stunde vor. Nach 

Unterrichtsbeginn soll sich niemand mehr in den Gängen aufhalten. 

 Wenn eure Klasse ohne Lehrkraft bleibt, so meldet die Klassensprecherin oder der 

Klassensprecher dies 10 Minuten nach Stundenbeginn im Sekretariat. 

II. Während des Unterrichts 

 Jacken werden möglichst im Flur aufgehängt. 

 Jede Klasse ist für ihren Klassenraum sowie für den Flurabschnitt entsprechend dem 

Wohlfühlkonzept verantwortlich.  

 Jeder einzelne trägt die Verantwortung für seinen Tisch und Stuhl. 

 Während des Unterrichts wird nicht gegessen, nicht getrunken und kein Kaugummi 

gekaut. Das Trinken von Wasser ist erlaubt. 

 Energydrinks sind generell verboten. 

 Auch die Fach- und Kursräume hinterlasst ihr ordentlich. 

III. Pausenordnung 

 Die Bushaltestelle und der Weg zum Neubauhaupteingang sind kein Pausenbereich. 

 Zu Beginn der großen Pausen verlasst ihr auf dem kürzesten Weg die Unterrichtsbe-

reiche und geht auf den Pausenhof oder in die Pausenbereiche. 

 Die Flure, der Verwaltungstrakt, die Tribüne der Sporthalle und die Treppenhäuser 

gehören nicht zum Aufenthaltsbereich in den großen Pausen. 

 Der Hof ist in den großen Pausen zum Spielen, Laufen und Toben da. Ihr könnt auf 

dem Hof mit Weichbällen spielen, aber nicht mit Lederbällen. 

 In den Fahrradbereichen und Beeten dürft ihr euch nicht aufhalten. 
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 Ihr dürft das Schulgelände während der Pausen und in den Freistunden nicht verlas-

sen (kein Versicherungsschutz). 

 In der großen Pause sollen im Allgemeinen alle Schülerinnen und Schüler das Gebäu-

de verlassen. Es besteht jedoch auch die Möglichkeit, die großen Pausen vor dem 

Frühstückstresen, dem Gang zwischen Halle und Tresen oder in der Eingangshalle zu 

verbringen. Die Schülerinnen und Schüler des 9. und 10. Jahrgangs können im Klas-

senraum bleiben, jedoch nicht auf den Fluren oder Treppenaufgängen. 

 Bei Regen können alle im Gebäude bleiben. Die Klassenräume werden dann nicht 

verschlossen. 

 Die Türen der Klassenräume werden zur großen Pause, beim Raumwechsel der Klas-

sen und nach Unterrichtsschluss abgeschlossen. 

 Die Klassenräume sind spätestens ab 8.00 Uhr zur 1. Stunde geöffnet, wenn dort Un-

terricht stattfindet.  

 Ihr könnt auf dem Hof spielen, solange ihr andere Schüler nicht gefährdet bzw. beläs-

tigt und nichts beschädigt. 

 Denkt daran, dass Abfälle nur im Abfalleimer landen.  

 Wenn ihr Hofdienst habt, seid ihr für Hof und Außengelände zuständig. 

IV. Nach dem Unterricht 

 Nach dem Unterrichtsschluss stellt ihr eure Stühle hoch. Unter den Tischen dürft ihr 

keine Abfälle zurücklassen. 

 Ihr sorgt dafür, dass der Klassenraum sauber und ordentlich verlassen wird. (s. 

Wohlfühlkonzept) 

 Die Lehrkraft verlässt als Letzte den Raum und schließt nach Unterrichtsschluss ab. 

V. Allgemeine Regeln 

 Die Bushaltestelle und der Weg zum Neubauhaupteingang sind kein Pausenaufsichts-

bereich. Das Schulgelände endet an der Turnhalle. 

 Wenn ihr fahrlässig oder mutwillig das Inventar der Schule oder das Eigentum ande-

rer Schüler beschädigt, müsst ihr bzw. müssen eure Eltern Schadenersatz leisten. 

 Um Verletzungen zu vermeiden, sollt ihr im Gebäude nicht laufen und rangeln. Ge-

tobt wird nur draußen. 

 Das Rutschen auf Treppengeländern ist sehr gefährlich und daher verboten. Ihr dürft 

aus Sicherheitsgründen auf dem gesamten Hof nicht mit dem Fahrrad fahren, nicht 

mit Schneebällen werfen und keinesfalls Rutschbahnen anlegen. 

 Handys sind während der Schulzeit ausgeschaltet und dürfen nur in Ausnahmefällen 

nach Rücksprache mit der Lehrkraft genutzt werden. 

 Filmen und Fotografieren ist außer zu Unterrichtszwecken grundsätzlich verboten. 

 Musikplayer, Spielekonsolen und andere Medien-Abspielgeräte sind in der Schule 

nicht erwünscht. 

Mellendorf, den 06.06.2012 


